
Joachim Bock, Leiter Regulierungsmanagement bei den Stadtwerken Niebüll, 

schildert seine spontane Reaktion bei einer Präsentation von InfoZoom auf einer EEG 

Vertriebsleitertagung, wo er das Tool erstmals live im Einsatz erlebte:

»Ich dachte, ein solches Analysetool gibt es nicht. Mein erster Eindruck war: Genau 

danach hatte ich gesucht, und deshalb habe ich InfoZoom auch sofort gekauft.«

Die Technologie von InfoZoom ist tatsächlich einzigartig und verblü� t nicht nur beim 

ersten Sehen. Das Analysetool liest große Datenmengen innerhalb von Sekunden ein 
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In der Energie- und Versorgungswirtschaft ist das Thema Daten management 
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enger Personaldecke und begrenzten IT-Budgets wirtschaften, haben durch 

gesetzliche Anforderungen und individuelle Tarifsysteme riesige Mengen an 

Roh- und Einzeldaten zu verarbeiten. Die Stadtwerke Niebüll haben mit 
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Implementierungs- oder Schulungsaufwand die zuverlässige Qualitätskontrolle 

und schnelle, � exible Auswertung ihrer operativen Daten ermöglicht. 
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und stellt sie übersichtlich verdichtet in einem einzigen Arbeitsfenster dar, wodurch 

der Anwender vor dem PC einen bisher nicht möglichen Gesamtüberblick über seine 

Daten erhält. 

>  Installation und Zugriff auf operative Vorsysteme 
innerhalb von fünf Minuten

Joachim Bock ist mit InfoZoom direkt in die Unternehmenspraxis eingestiegen. Der 

erste Probelauf mit Echdaten war überzeugend. Innerhalb von fünf Minuten hatte 

der Experte für Regulierungsfragen InfoZoom auf seinem PC installiert und auf 

Knopfdruck die operativen Daten aus dem Vorsystem eingelesen. Die Stadtwerke 

Niebüll haben NTS.billing, das in Microsoft Dynamics NAV (ehemals Navision) 

integrierte branchenspezi� sche Abrechnungssystem der Firma Wilken Neutrasoft, als 

ERP-Lösung im Einsatz. InfoZoom setzt bei der Installation direkt auf der Standard-

schnittstelle des ERP-Systems auf und kann ohne jeglichen Programmieraufwand 

sofort alle Daten auslesen.

>  Auswertungen auf Knopfdruck statt in Tagen

Eine hilfreiche Auswertung für die Stadtwerke ist beispielsweise die Analyse der 

Gesamtleistung und der jährlichen Bestandsveränderung von Photovoltaik-Anla-

gen. Hier bezieht InfoZoom die analysierten Daten aus Excel-Listen, in denen das 

Energieunternehmen die Einzelinformationen führt. Die Aggregation der Daten und 

Auswertung nach verschiedenen Gesichtspunkten in Excel wäre sehr aufwändig 

und fehleranfällig, manche der Analysen überhaupt nicht machbar. InfoZoom 

ersetzt auch in anderen Bereichen die vorherigen Excel-Auswertungen, die z.T. 

wegen der großen Datenbasis schon allein an der Beschränkung auf 65 000 Zeilen 

in Excel gescheitert sind oder in Einzelfällen tagelange Fehlersuchen nach sich 

zogen. So steht beispielsweise die Aggregation der Viertelstundenlastgänge auf 

Monats- oder Quartalssummen in InfoZoom auf Knopfdruck zur Verfügung, 

während die manuelle Auswertung in Excel bei 32 000 Datensätzen pro Jahr sehr 

mühsam und fehlerträchtig ist. 

>  Schnelle und sichere Fehlerkontrolle bei Messdatenanalysen, 
Zählpunktkontrolle und Jahresabschluss

Weitere Anwendungsbeispiele, bei denen der Einsatz von InfoZoom den Stadtwerken 

Niebüll viel Zeit und neue Erkenntnisse gebracht hat, sind Messdatenanalysen, 

Zähl punktkontrollen und der Jahresabschluss. Bei der Messdatenanalyse werden rund 

800 Datensätze aus dem Meldearchiv einer BioGasverdichterstation in InfoZoom 

eingelesen und geprüft. Die zuvor »unlesbaren« Rohdaten werden in InfoZoom 

geordnet und helfen den Stadtwerken bei der gezielten Fehleranalyse: Durch 

Gruppierung von Fehlerarten wird sofort ersichtlich, welcher Fehler in der BioGas-

verdichterstation au� ällig häu� g in welchem Kontext und in welchem Zeitraum 

aufgetreten ist. Die Fehler können also schneller lokalisiert, erklärt und behoben werden. 
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Die Zählpunktkontrolle, die bei den Stadtwerken Niebüll nahezu täglich mit InfoZoom 

durchgeführt wird, sichert die eindeutige Zähler-Identi� kation. Dazu werden jeweils 

17 800 Datensätze aus der Gerätetabelle im Navision-Modul NTS.Billing in InfoZoom 

eingelesen und geprüft und so festgestellt, ob jeder Zähler genau einem Zählpunkt 

zugeordnet ist, was z.B. auch bei Umzügen von Kunden gewährleistet sein muss. Die 

zuständigen Sachbearbeiter erhalten entsprechende Excel-Reports, die per Export-

funktion mit InfoZoom generiert werden. 

Beim Jahresabschluss werden einmal jährlich die Verbrauchs- und Abrechnungsdaten 

aus dem Navision-Modul für die Gesamtbilanz zusammengestellt und mit InfoZoom 

geprüft. Hierzu werden 19 000 Datensätze eingelesen und analysiert. InfoZoom prüft 

beispielsweise Angaben zu den Zählerständen und damit den ermittelten Jahresver-

brauch oder die Buchung von EEG- oder KWK-Zuschlägen auf verschiedene Konten. 

>  Hohe Performance und schnelle Übersicht bei sehr 
großen Datenmengen

Bei den jeweiligen Auswertungen mit unterschiedlichem Datenvolumen stellt 

Joachim Bock keinerlei Performance-Unterschiede fest:

»Ob wir 400, 40 000 oder 400 000 Datensätze in InfoZoom einlesen und analysieren – 

die Verarbeitungsgeschwindigkeit ist immer dieselbe: Alles ist direkt auf Knopfdruck 

verfügbar, wir hatten bisher keinerlei Probleme mit Wartezeiten.«

Mit InfoZoom können Anwender auch Datenmengen von 50 Millionen Datensätzen 

in einem Schritt einlesen und analysieren. Das Tool eignet sich daher ebenso gut für 

den Einsatz in Großunternehmen mit sehr hohem Datenaufkommen wie für kleine 

und mittelständische Unternehmen. 

Die Analyse ist intuitiv. Mit einfachen Mausklicks können Datensätze nach Bedarf 

ein- oder ausgeblendet, komprimiert oder wieder auseinandergezogen werden. Durch 

die außergewöhnliche, sehr übersichtliche optische Darstellung werden auch in einer 

zuvor unüberschaubaren Datenbasis Au� älligkeiten und Fehler oder Wechselbezie-

hungen zwischen bestimmten Kategorien, die beispielsweise in endlosen Excel-Listen 

nicht aufzuspüren sind, sofort auf einen Blick sichtbar. 

>  Neue Zusammenhänge auf einen Blick erkennen

Ein solches »Nebenprodukt« einer anderen Analyse haben die Stadtwerke Niebüll mit 

der Ermittlung der Baujahre von Zählern entdeckt und jetzt als regelmäßige Abfrage 

etabliert. Auf dem ausgedruckten InfoZoom-Report der Zählpunktkontrolle wurde 

mit einem Blick ersichtlich, wie alt der jeweilige installierte Zähler ist. Üblicherweise 

wurde die Eichfrist kontrolliert, das Baujahr war aber bei der vorherigen Excel-Aus-

wertung mit 5 000 Datensätzen, d.h. 5 000 Zeilen in Excel, nicht zu überblicken. 

In der InfoZoom-Darstellung auf einem Bildschirm fallen die Zähler mit früherem 

Baujahr, die bereits mehr als zwei Eichfristen hinter sich haben und ausgetauscht 

werden sollten, sofort in den Blick, so dass die zuständigen Sachbearbeiter gezielt 

»Ich dachte, ein solches 
Analysetool gibt es nicht. 
Mein erster Eindruck war: 

Genau danach 
hatte ich gesucht.«
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informiert werden können. Joachim Bock beschreibt den Umgang mit InfoZoom:

»Alle Menüpunkte in InfoZoom sind intuitiv zu bedienen, und die Daten sind so 

geordnet, dass man Zusammenhänge visuell erfassen kann. Ich kann auf einen Blick 

sehen, wie die Datenlage ist, und spielerisch neue Zusammenhänge erkennen.«

>  Aufspielen und loslegen, ohne Programmierung 
und Schulung

Für die beschriebenen Analysen waren bei den Stadtwerken Niebüll wegen der 

leichten Bedienug von InfoZoom ebenso wie für die Implementierung keinerlei 

Programmierung und auch keine Schulung nötig. Joachim Bock fand den »Schnell-

start« mit InfoZoom besonders überzeugend: Er konnte InfoZoom in wenigen 

Minuten installieren und dann ohne weitere Vorkenntnisse direkt in die Analysen 

seiner Daten einsteigen. Der Projektleiter fasst zusammen: 

»Für die Bedienung von InfoZoom brauchte ich keinerlei Schulung, ich habe noch nicht 

einmal das Lernvideo angeschaut. Nach der Präsentation von InfoZoom bei der EEG 

Vertriebsleitertagung konnte ich mit der Installation und mit eigenen Auswertungen 

direkt selbst starten.«

>  Vier Wochen Zeitgewinn pro Umstellungsprojekt

Der Markt in der Energiewirtschaft ist dynamisch und durch vielfältige Regularien, 

die regelmäßig überarbeitet werden, bestimmt. Versorgerunternehmen müssen hier 

schnell reagieren und auch die IT-Landschaft, beispielsweise die Abrechnungssys-

teme, den jeweils neuen Anforderungen anpassen. Bei Umstellungsprojekten, die im 

Schnitt inzwischen einmal jährlich auf die Stadtwerke Niebüll zukommen, spart das 

Unternehmen durch den Einsatz von Infozoom sehr viel Zeit – zum einen durch das 

schnelle Au«  nden von Fehlern in der Datenbasis im Rahmen der Systemumstellung, 

zum anderen durch die technische Flexibilität des Analysetools, das problemlos ohne 

Anpassung auf jeder neuen IT-Landschaft aufgesetzt und weiter in gewohnter Weise 

genutzt werden kann oder spontan neue erforderliche Auswertungen generiert. 

Joachim Bock hält fest:

»Mit InfoZoom sparen wir im Schnitt vier Wochen pro Umstellungsprojekt ein. Neben 

den Kostenvorteilen gewinnen wir damit erheblich an Schnelligkeit und Flexibilität, 

was in unserem dynamischen Marktumfeld entscheidende Wettbewerbsvorteile bringt.«
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